
Ergebnisse, Herausforderungen und Perspektiven 

des UN-Gipfels im September 2024
  

Zukunft der Vereinten Nationen 

– Summit of the Future

am Montag, den 07. Oktober 2024 

um 19.00 Uhr 



Gemeinsam mit Namibia koordiniert Deutschland die Verhandlungen für den „Summit of the Future“ im September 2024. 

Dabei geht es insbesondere um die Bewertung der Fortschritte bei den 2015 verabschiedeten Nachhaltigkeitszielen der UN, im 

weiteren Sinne aber auch um die Zukunftsfähigkeit eines multilateralen Ordnungsrahmens

Die beiden Kriege in Nahost und in Osteuropa haben die regelbasierte internationale Ordnung so schwer beschädigt, dass die globalen Krisen wie z.B. Hunger, 

Klimaerhitzung, Artensterben und die wachsenden Ungleichgewichte bei Einkommen und Vermögen immer schwieriger bekämpft werden können. Daneben wird auch 

um die Reform der Institutionen der UN gerungen. Die geopolitischen Konflikte haben den Sicherheitsrat der UN faktisch handlungsunfähig gemacht. Die finanzielle 

Ausstattung der Unterorganisationen wird immer mehr zum Spielball nationaler Interessen und von der überfälligen Einbindung der Welthandelsorganisation WTO in 

das UN-Regime sind wir weiter denn je entfernt.

Wie sind die Vereinten Nationen für die Herausforderungen der Zukunft aufgestellt? Oder verhindert politischer Stillstand die 

notwendige Kooperation auf globaler Ebene?

Dr. Ekkehard Griep, Vorsitzender der Deutschen Gesellschaft der Vereinten Nationen (DGVN), stellt Ergebnisse des Zukunftsgipfels vor und bewertet 

diese im Kontext der aktuellen Herausforderungen. Er arbeitete u. a. im UN Department of Peacekeeping Operations in New York, bei der NATO in 

Brüssel und im Auswärtigen Amt.

Vortrag von Dr. Ekkehard Griep
am Montag, den 07. Oktober 2024 um 19.00 Uhr im Hospitalhof 
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Mit freundlicher Unterstützung der  Eine Veranstaltung von


